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Höchstadt, 17.02.2021 

Liebe Eltern, 

nachdem wir heute die ersten Anordnungen des Kultusministeriums erhalten 

haben, wie der Wechselunterricht mit begleitender Notbetreuung ab dem 

22.02.2021 durchgeführt werden könnte, erhalten Sie anbei die Information, wie dies 

für unsere Schule unter den gegebenen Voraussetzungen umgesetzt wird. 
 

Der Präsenzunterricht in halber Klassenstärke wird tageweise mit dem Lernen 

zuhause abgewechselt. Dazu haben die Lehrkräfte nach pädagogischen und 

organisatorischen Grundsätzen ihre Schüler*innen in zwei Gruppen eingeteilt 

(Gruppe A und B). Mit diesem Modell sind die Kinder an jedem 2. Schultag in der 

Schule und ein geregelter Arbeitsrhythmus bleibt erhalten. Neue Lerninhalte 

können am Präsenztag eingeführt werden und beim Lernen zuhause geübt und 

vertieft werden. Welcher Gruppe Ihr Kind zugeteilt wurde, hat Ihnen die Lehrkraft 

sicher schon mitgeteilt. Sie erhalten außerdem einen Plan, sodass Sie bis zu den 

Osterferien die Übersicht haben, welche Gruppe an welchem Tag in der Schule ist. 

Sollten während der Distanztage Fragen zum Unterrichtsstoff aufkommen, melden 

Sie sich bitte bei der jeweiligen Lehrkraft. Sie wird dann auf Sie zukommen oder – 

was noch sinnvoller ist – am nächsten Tag mit Ihrem Kind die Schwierigkeiten 

besprechen. 
 

Täglich finden vorläufig* für die 1. bis 3. Jahrgangsstufe je 4 Unterrichtsstunden 

von 8:00 Uhr bis 11:15 Uhr statt. Die 4. Jahrgangsstufe hat von Montag bis 

Donnerstag je 5 Unterrichtsstunden (in Etzelskirchen wird es wegen der 

Busverbindung montags und mittwochs 6 Stunden geben, Di und Do dafür 4 

Stunden). Am Freitag haben alle Viertklässler bis 11:15 Uhr Unterricht. Der 

Unterricht wird von der Klassenlehrkraft gehalten und zwar überwiegend in den 

Kernfächern Deutsch, Mathematik und HSU, denn in diesen Fächern besteht der 

größte Übungsbedarf. Natürlich werden auch andere Fächer zum Tragen kommen. 

* Sollte die Notbetreuungsgruppe so klein sein, dass wir mit einer Gruppe auskommen und damit Stundenkapazitäten frei 

haben, werden wir noch zusätzliche Förderstunden anbieten. 

 



Damit wir wissen, wie es nach den angegebenen Unterrichtszeiten für Ihr Kind 

weitergeht, füllen Sie bitte den Abschnitt auf der 3. Seite aus. Diesen soll Ihr Kind 

gleich am Montag- (A-Gruppe) bzw. Dienstagmorgen (B-Gruppe) bei der 

Lehrkraft abgeben. 
 

In der ersten Schulwoche werden noch keine schriftlichen Probearbeiten 

geschrieben. Es soll zunächst der Lernstand des einzelnen Kindes ermittelt werden, 

um zu sehen, wo noch Übungsbedarf vorhanden ist. Angekündigte Probearbeiten 

für die 4. Klasse werden für beide Teilgruppen an einem Tag in zwei 

verschiedenen Räumen geschrieben. Nach der Probearbeit darf die 

„Distanzgruppe“ wieder nach Hause gehen. 
 

Für einige Kinder wird an den Distanztagen sicherlich eine Notbetreuung 

benötigt. Dafür stehen uns allerdings keine Klassenlehrer*innen zur Verfügung, 

denn diese müssen ja täglich Unterricht halten. Somit können  nur Fachlehrkräfte 

eingesetzt werden und davon stehen uns leider sehr wenige zur Verfügung. Falls 

Sie eine Notbetreuung an den Distanztagen brauchen, müssen Sie dies bis 

kommenden Freitag um 12 Uhr mit dem angehängten Formular beantragen 

(Einwurf in den Briefkasten bzw. Abgabe durch das Kind im Sekretariat). Bitte 

melden Sie Ihr Kind nur dann an, wenn Sie die Notbetreuung wirklich 

benötigen. Wir können voraussichtlich maximal zwei Gruppen bilden, d.h. Sie 

müssen damit rechnen, dass diese Gruppen sehr voll werden. Die Etzelskirchener 

Kinder werden wieder an der AWS notbetreut. 
 

Der Rahmenhygieneplan des Kultusministeriums vom 11.12.2020 (siehe 

Homepage) gilt nach wie vor, wird aber zurzeit vom Kultusministerium überarbeitet. 

Wir wollen, dass unsere Schüler*innen möglichst lange im Präsenzunterricht lernen 

können, deshalb ist das Einhalten der Regeln zum Schutz vor Infektionen 

besonders wichtig. Besprechen Sie bitte mit Ihren Kindern noch einmal das 

entsprechende Verhalten, vor allem die AHA-Regeln. Für die Kinder werden 

medizinische Masken (keine FFP2-Masken) empfohlen, aber eine saubere, richtig 

sitzende Alltagsmaske ist auch ausreichend. Bitte stecken Sie immer eine 

Ersatzmaske in die Büchertasche. 

Die Kinder betreten und verlassen das Schulhaus wieder über die Eingänge, die 

sie auch vor den Weihnachtsferien genutzt haben. Sie gehen gleich nach dem 

Ankommen (zwischen 7:40 Uhr und 8:00 Uhr) zur Garderobe, hängen ihre Jacken 



auf und ziehen die Hausschuhe an. Anschließend betreten sie das Klassenzimmer, 

waschen sich die Hände und setzen sich an ihren beschrifteten Platz. 

Kontrollieren Sie bitte regelmäßig, ob Ihr Kind alles eingepackt hat, was es für 

den Unterricht benötigt. Auch das Federmäppchen sollte vollständig und die 

Stifte gespitzt sein. 
 

Sollte Ihr Kind krank sein, müssen Sie es zuhause lassen. Es darf erst wieder in 

die Schule kommen, wenn es 48 Stunden keine Symptome bzw. kein Fieber 

mehr hat. 

Für unsere kleinen Risikopatienten oder wenn es in der Familie einen 

Risikopatienten gibt, besteht die Möglichkeit, einen Antrag auf Beurlaubung zu 

stellen, der rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn bei der Schulleitung eingehen muss. 

Dies gilt auch, wenn einzelne Schüler*innen bzw. deren Eltern Angst vor 

Ansteckung haben und für sich ein individuell erhöhtes Risiko sehen. Das 

Unterrichtsmaterial erhalten diese Kinder von der Lehrkraft, ein Anspruch auf 

Videounterricht besteht aber nicht. 

 

Wir hoffen, dass der Wiedereinstieg in den Unterricht gut gelingt und alle 

gesund bleiben! 

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

gez. Rosi Wagner, Rin und Anja Herbst, KRin 

 

 

-----------------  Bitte am 22. bzw. 23. Februar bei der Klassenlehrkraft abgeben  ------------------------- 

 

Unser Kind  _______________________________ (Name)        Klasse ________ 

 

  geht nach dem für den Wechselunterricht geplanten Schulschluss nach Hause. 

 

  soll bis zum eigentlichen Unterrichtsende in der Notbetreuung betreut werden. 

 

  geht nach dem für den Wechselunterricht geplanten Schulschluss in den Hort 

bzw. in die Mittagsbetreuung. 

 



Anmeldung zur NOTBETREUUNG

Wir benötigen Notbetreuung vom 22.2.21 bis 26.3.21 für unser 

Kind  ______________________________  Klasse ______ wie folgt:

☐ Mo, 22.2.21 ☐ Di, 23.2.21 ☐ Mi, 24.2.21 ☐ Do, 25.2.21 ☐ Fr, 26.2.21

☐ Mo., 1.3.21 ☐ Di, 2.3.21 ☐ Mi, 3.3.21 ☐ Do, 4.3.21 ☐ Fr, 5.3.21

☐ Mo., 8.3.21 ☐ Di, 9.3.21 ☐ Mi, 10.3.21 ☐ Do, 11.3.21 ☐ Fr, 12.3.21

☐ Mo.,15.3.21 ☐ Di, 16.3.21 ☐ Mi, 17.3.21 ☐ Do, 18.3.21 ☐ Fr, 19.3.21 

☐ Mo.,22.3.21 ☐ Di, 23.3.21 ☐ Mi,24.3.21 ☐ Do,25.3.21 ☐ Fr, 26.3.21

Bitte kreuzen Sie die Tage, an denen Sie eine 
Notbetreuung für Ihr Kind benötigen, an!

☐ Mein Kind besucht nach Unterrichtsende die folgende 

     Betreuungseinrichtung: _______________________________________

__________________________ , ____________________________
                                         Datum,                                                                                      Unterschrift

Rückgabe spätestens bis Freitag, 19.2.21  12 Uhr!

Rückgabe spätestens bis Freitag, 19.2.21  12 Uhr!


